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Sachbearbeiter: 
MR Mag. Virt 
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Präsidenten des Nationalrates 

1010 Wi e n Dring9nd 

Im Sinne der Entschließung des Nationalrates betreffend die Begutachtung 

der an vorberatende Körperschaften und Zentralstellen versendeten Gesetzes

entwürfe übermittelt das BMF seine Stellungnahme zu dem vom BMLF erstellten 

und mit Note vom 28. Juni 1990 Zl. 12.201/09-1 2/90, versandten Entwurf eines 

Futtermittelgesetzes, in 25 facher Ausfertigung. 

" 

Richtigkeit 
fer4igung: 

31. August 1990 

Für den Bundesminister: 

Dr. Schlusche 
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"SUNDESMINISTERIUM FÜR FINANZEN 
GZ. 56 1030/2-11/10/90 

Entwurf eines Futtermittelgesetzes 
2. Begutachtungsverfahren 

An das 

Bundesministerium für Land
und Forstwirtschaft 

Stubenring 1 
1012 W i e  n 

Himmelpfortgasse 4 - 8 
Postfach 2 
A-l015 Wien 
Telefon 51 433/ OW 

1838 

Sachbearbeiter: 

MR Mag. Virt 

Bezugnehmend auf das do. Schreiben vom 28. Juni 1990, ZI.12.201/09-1 2/90, 

wird zum Entwurf eines Futtermittelgesetzes wie folgt Stellung genommen: 

Grundsätzlich wird zu dem vorgelegten Konvolut bemerkt, daß dieses hin

sichtlich der Beistrichsetzung und Rechtschreibfehler komplett überarbeitet 

werden muß. 

Weiters wird bemerkt: 

Im § 14 Abs. 5 wäre der Begriff "Verfügungsberechtigter" durch "Anmelder" 

zu ersetze". 

Im 1. Satz des § 21 Absatz 7 wäre zu prüfen, ob es statt "Bewahrung" nicht 

"Verwahrung" lauten müßte. 

Auf Seite 21 2. Absatz 9./10. Zeile der Erläuterungen sollte es "AUS

stellungen" und auf Seite 22 1. Absatz 4. Zeile " ... nicht den österreichi

schen ... " heißen. 

Gleichzeitig werden 25 Ausfertigungen der ho. Stellungnahme dem Präsidium 

des Nationalrates übermittelt. 

31. August 1990 

Für den Bundesmi n i ster: 

Dr. Sch lusche 
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